
fr,t1,**,* a,n

fr,adw, ruC F/"*



- Seite 1- NAI,IE:
Mathematik 7 G Arheit Nr- 2 vom:28.11.2012
Thema: Ceometrie: Winkelsätze, Winkelsummnsätze. Mittelsenkre€hte- Winkelhalbi€rende

Schreibe die Lösungen zu den Aufgaben I - 4 ins Arbeitsheft!

l.) a) Bestimme die Cröße der Winkel B, yund 6

...-.\

---\- -
b) Nenne zwei Scheitel- und zrvei Nebenwinkel-P aare --'--

2.) a) Bestimme die Größe der Winkel p und ö

o=50',y=108'

b) Begünde deine Antwort

3.) a) Wie groß ist der Winkel y. Begründe!

b) Berechne die Cröße des dri(en Innen$inLels im Dreieck

l) ([:57'; P=69' II) o=51';7=69" IIt) P:57o: Y=f9o

a ) Berechne die Größe des vienen lnnenwinkels im Viereck

a) 0: 107": 0 = 89" ;

b) o=50'; y=75": ö=170';

6= 250';

6=?
p:?
a=?c) P=5'; l: l04o ;

5.) Konstruiere die Mittelsenkrechte zu A-B



- Seite 2 - NAME : KLASSE:

6.) a) Zeichne in das Koordinatensystem das Dreieck ABC mit den Koordinatetr A(712), B( I I12) und C(716).

b) Schreibe die
Dreiecksart nach
Seiten und nach

Winkeln auf:

7.) Konstruiere die Winkelhalbierende von o und p.

a)

b)



5i
- Seite 1 -
Mathemrtik 7 G Arbeit Nr, 2 vob| 28.71.2012
Thenrai Geometrie: Winkelsälze. Winkelsumnr€nsälze. Miltelsenkrechle. Winkelhalbicrcndc

Schreibe die Lösungen zu den Aulgaben 1 4 ins Arbeitsheftl

l.) a) Bestinrme die Cröße der Winkcl B, y u d 6

ZZ
b) NerDe r.1.16 Schcitel- und Neben*,inkel-Paare

a= .52 o

)P,

4 -.t
2.) a) Bestimne die Cröße der Winkel p und 6

o=50",y=108'

b) Begründe deine Antwon .

3.) a) Wie groß ist der Winkel t. Begründe!

b) Berechne die Größe des dritten Innenwinkels im Dreieck .

II) 0=51': T=69' Iu) B=57"; y=69'

4.) Berechne die Größe des vierten Innenwinkels im Viereck

a) ü.=1070; ß-89";
b) ü=50"i y-75";
c) p=5'; y=104';

3=?

p=?

a_ ?

?, i 1'/ '1I
6=170';

6 = 250.;
'ipi

5.) Konstruiere die Mittelsenkechte zu AB

1lt.



6
NAME :

6.) a) Zeichne in das Koordinatensystem das Dreieck ABC mit den Koordinaten A(712), B(l I 12) und C(7 6)

/

KLASSE:

i,.'i4

:3

l2

b) Schreibe die
Dreiecksart nach
Seiten und nach

7.) Konstruiere die Winkelhalbierende von o und B.

a)

+lj

b)

ti



- SErte 1- NAN]E : K:ASSE: ....
Mathcmatik 7li Arheit Nr. 2 vom: 28.1l-2012
'l hcma: Ceomctric: Winkclsllze. Wnrkelsumrncnsätze. MitteLsenkrechle. Winkclhalbiercndc

Schreibe die Lösungen zu den Aufgaben I - 4 ins Arbeitsheft!

I.) ä) Bcslimmc dic lchlcndcn, bczcichnotcn

b) Ilegriinde dcinu Angaben und Bcrcchnungcn

2.',)

a) Ueslimnrc dic lihlcDden, bcrcichnctcn
Winkel irr dcr nchcnslclrendcn Iri!!ur

2 b) Bcgründc dcine in Aulg. :a)gcgchcrrc
Anr$orl 7ur (iriitlc dcs Winlels Y.

3.)

a)

b)

o

'/ = 71'

ß-46'

p=42'

€= IlSo

e = 152'

berechne1und e

berechne o und P

berechnc 0 und-j/

4.) tlercchnc die

a) ü = 107'

b) o=50'

c) p:5.

Größc des vierte.

p=8e"

'/ = 75"

Y = I04"

lnnenwinkels im Viereck

y=45' d)

ö = r70"

6 = 250'

5.) a) Zelchne in das Koordinatensystern das Dreieck ABC rnit den
sowie das Dreieck DEF mlt den Koordinaten D(712), E|1112)

Koordinaten A(211), 8(6 3) und C(3 5)
und F(716).

b) Schreibe fürjcdes
Dreieck die
Dreiecksart nach

Seiren und nach
Winkeln auf:

AABc

ADEF



- Seite 2 - NAME : KT,ASSE: -...
6.) Konstruiere die Mittelsenkrechte zu A-B

7.) Konstruiere die Winkelhalbierende von o und p-

a)

b)

8.) Zeichne in ein Koordinatensystem (Einheit: I Kästchen) das Dreieck ABC mit den Eckpunkten A(4ll),
8(22]5) und C(5116). Konstruiere anschließend die drei Mittelsenkrechten.



- Seiie 1 NAI,]E i KT,ASSE: ..,.
MatheEatik 7 E Arbeit Nr. 2
Thema:Geomerie: Winkelsätze. wiDkelsummerrsätze. Minelscnk.echlc, Winkelhalbiercnde

Scl.rreibe die Lösungen zu den Aufgaben i - 4 ins Arbeitsheft!

1.) a) Bestinrme dic lehlcndcn, bezeichnelen
winkel.

b) Beg nde denre Angaben und Berechnungen r -

1-2012

2.)

3.)

s) Besrimme die lehlenden, bezeichrreten
winkel ii der nebenstelrenden Figur.

2 b) Begründe deinc in Aufe. 2a) gegebene

Antwort zur Größc des Wjnkels y.

a)

b)

c)

a=37"

p=46'

F=42"

€=118'

r = 152'

,! :"
berechneTunds.

berechne.[undB.

bercchne(rLrndl.

4,) Bereclrne die Größe de/virrten Inrrenwinkelf im Viereck,

a) ü = 107o

b) o-50"
c) 0=s"

p=8e"

'l = 75"

1= I0.1'

v-45"
6 = 170'

6= 250'

d)

b) Schreibe liirjedes
Dreieck die
Dreiecksart nach
Seiten und nach
Winkeln auf:

AABC
,,,,,,..,,,.

ADEF

3

7

.1

0

J i'.



NAI4E: KLASSE: ....
6.) Konstruiere die Mittelsenkrechte zu AB

t;.

..,," ,u ,!. I

7) Konstruiere die Winkelhaibierende von o uDd B.

i)

b)

,rli
,'t i/rt*ttty
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Name: Infotext
MathematikKlasse: Datum:

2

E

g

=

Methoden der Mathematik

Methode - Mit dem Geodreieck Winliel messen und zeichnelr

A Winkel messen

Die Größe eines Winkels soll gemessen werden.
Lege das Geodreieck so an einen Schenkel des Winkels,
dass der Nullpunkt aufdem Scheitelpunkt liegt.
Lies nun die Winkelgröße auf der Skala ab, die an den't

ausgewählten Schenkel bei 0' beginnt.

B Winkel zeichnen

Ein Winkel mit der vorgegebenen Größe soll gezeichnet
werden.
Zerchne einen Schenkel des Winkel..

Ist höchstens 180'groß, dann lege das Geodreieck so an

den Schentel an, dass der Nullpud.l aufdem Scheitelpünkt
liegt.
Wähle die Skala aus, deren 0"-Linie aufdem Schenkel liegt.
Marliere den Wen des \ inkels mit einem
Markierungspunkt und verbinde diesen mit dem
Scheitelpunkt.

Ist größer als i80o, so verlängere den ersten
Schentel um eine Hilfslinie. Zeichae den Winkel
-180' mit der Hilfslinie als einen Schenkel.

1 Verr'ollständige die Tabelle und ordne anschließend die Winkei aach ilter Größe.

Winkel geschätzt gemessen

d

ß

v

ö

anlegen

2 Zeichne je einenWinkel der Grölle 37',56', 100", i32', 188' bzw. 273' in deir Heft.



Name: Infotext
Mathematik

nhirlbierendc

Klasse:

Methoden der Mathematik

Methode - Mittelsenkrechte und Seiteflhalbierende konstruieren

Mithilfe von Zirkel und Lineal kann man zujeder Strecke die Mittelsenkechte zeichnen

Datum:

2

E

I

Da die Mittelsenkrechte genau durch die Mitte der

Strecke lB führ1, hat man durch sie auch den

Mittelpunkt dieser Strecke bestimmt.
Damir lassen sich die Seirenhalbierenden in einem

Dreieck konstruiere[.

Aufgabe:
Konstruiere alle Seitenhalbierenden des Dreiecks.

Beschreibung: Konstruktioni

Gegeben ist eine Strecke lB.

A B

Zeichne mit dem Zirkel sowohl uml als auch um B

einen Kieisbogen mit dem gleichen Radius, so dass die

beiden sich zweimal schneiden.

Zeichae durch die beiden entstandenen Schnittpunkte

eine Gerade. Diese Gerade ist die Mittelsenkrechte der

Strecke l-B .

Mitrelsenkrechte

343



Name, Datum: AI
2E

.9

tr

($ Markiere den angegebenen Winkel an dem Geodrcieck.

Dann zeichne den fehlenden Schen-kel vom Scheitelpudit §
durch deinen markiertel Punkt.

Messen - Winkel

So zeichnet man einen Winkel von 65'

6@
,.l1x ^+r. ,axd.\,t\ .r''i"t.x-X*l'j:X X.,''- ;ä
.5

Beispiel:40"

$\'.1 ; ;,;;

a) 120'

ii::'§ ?,i,1i

irl'$ ä,il/ ;

§b"lä,,rutuni{

"-ix\ /1*":
Es5 \l// ä?6

lvlathe hacht staik I llesseh



Beispiel: 40'

Datum: il
2A

g
Messen - lt/inkel

Wenn du alles richtig hast, ergibt sich ein Lösungswo .

(O Zeichne die winkel-

b) 140'

a) 15'

o

s

c) 50'

B

D

o

d) 90' e) 14'
D

E

0

D 126"

s

g) 109'

C
5

T

Mathe hracht stark I Messeh

Lösungswort: G



. . .. Wink l unn Krcisc

3 Winkel messen

a) Cib die Winkelan an.

b) tüiß die winkel ß und-y.

2 Mjß die winker. verrängere,

'v:

falls es erforderlich isr. die Schenkel derWinkel,\ /_----/_l
F;e 2

> 180'

N

,("
\-------T-'-7-.+/o

^Aru.Ä.e

"ffi

3 Bestimme die croße der üb€rsrumpfen
gestreck€n Winkel ein.

Winkel. Zeichne zunächst den Schenkel für einen

O ablesen

4 Zich"" Winrd a", -g.g.bed.n Ar! MiB <ldn dic wi.kcl-
grü&.
.) Zkiv.Mhi.d@ trc6. rp,b winl.l
b) Zwi vcßüi.d.n ge8c numpac Wi.lel.
c) Zw.i v.Mhiedcn s6Be übcßrumpf. winlcl.

@
@
6 -: u*arc" are u',-,.,
+B§.{--4{J(@p.pi.L
br M,ß_dic wrnr,crgrc&n @L.r /rr.9

_.Aar z\*l.tf't'.l./ t) Z.ichn!(r. Rdhret m o.n s. .nldEmom ud4 cn
Z.(hnc in d.r Rehrel drc Düsönalc. cin
b) Dic Dia8onal.o schn.iden si.h. Dab.i.nr.reh.n vi.rwinkel.
Miß di. winlclAröß.n.



Arbeitsblatt
Mathematik

Geometrische Grundkonstruktionen

Teste dich! - Geometrische Grundkonstruktionen (2/6)

5 Gib jeweil§ die Größe aller Winlel an.
a) b) c) d)

6
a) c)

Ermittle die Größe der Winkel a, B, y und ä durch Berechnen oder ÜIberlegen.
b) d)

E

.8

Winkels."'€-\ o' 7YBt/
Zeichne ein Drcieck.
Konstruiere für alle drei Innenwinkel eine
Winkelhalbierende.
Erstelle für deine Konstruktion eine
Konstruktionsbeschreibun g.

2',15



Arbeitsblatt
Mathematik

a

3

Klasse: Datum:

Winkel

Winkel benennen und messen (N.-iveau l)

I Schätze jeweils die Größe der Winkel und überydfe dwch Messen.
Nenne jeweils die Wintelart.

Ist der Winkel größer oder kleiner als ein rechter Winkel?
Du kannst es zum Beispiel mit der Ecke eines Blattes Papier überpdfen.
Gib die Winkelart an.

3 Gib die Winl<elart an. Schätze die Größe und miss zur Kontrolle nach.

c)a) b)

a) b) c) d) e) D

geschätzt

gemessen

Winkelart

281



lNa-", Arbeitsblatt
Mathematikl

Klasse:

Winkel

Winkel benennen urd messen (r\-iveau 2)

1 Schätze jeweils die Größe der winkel und überyrüfe durch Messen.

Ist der Winkel größel oder kleiner als ein rechter Winl(el?
Du kannst es zum Beispiel mit der Ecke eines Blattes Papier übelprüfer.
Gib die Winkelart an.

Gib die Winkelart an- Schätze die Crröße und miss zur Kontrolle nach.3

a)

Nenne jeweils die Winkelart.

289



"T,x [l *,"*,

2.2 winkel zeichnen und Winkel berechnen

Winkel werden mit dem Geodreieck gezeichnet. Dazu legt man die lange Seite an den gegebenen Schenkel an,
verschiebt den NL lpunktaufden Scheitelpunkt und liesr dieWinkelgröße ab.

Häufig ergänzen sich Winkel zu 180'oder 360" und können deshalb berechnet werdon.

a) Zeichne den Wj*elo= 75" im Scheitelpunkt Sr nit dem angegebeneD Schenket.
b) Zeichne den Winkell= 28'im Scheitelpunkl & mit dem ansegebenen Schenkel.
c) TerchreJellWir,ker:' 15u'i1rS(reIelpLr.rk'S nrirden rngeteoerrer Sclrenkel
d) ZeicLne del] Wrnkelr - ! l'rm Scl eIeipuIL, Sa rr oem -r.pepebelen SL hcr.hel

.lJ

5,

§l s.r

2 BerechDe diefehlenden Wi*el.

a) b)



310'

300"

240'

r 30"

2 Orientierung mit Karie und Kompass

Winkel und Kreise

Der innere Kreis enlstehl,
wenn man ie zwei Punkte
auf dem äußeren Kreis
nach elner Vorschrift
verbindet:
10'mil 110"
20" mii 120"
30'rnil 130'

:

360'mii 100'

0'

"".",qää
10'

ProbienversGhredene
Zuordnungen ausl

a) 10"- 50'
20"- 60'
3A'- 7A'

:

360"- 40'

b) 10'* 1s0'
20" - 164"
30'* 170"

360',- ',I40'

60'

30"

90'

320"

l0' 50'

c) 10'-

180'- 360"
19A" - 

2A'
20a'* 44"

20"

c) Erfindetweitere
Zuotdnungen,
die zu besonderen
l\lustern führen.

20'
40"
60'

300'

270"

264'

250"

244 120'

a0"

90' 324'.

t0D' 310"

110' 300"

290'

2BO'230 130'

22A" 270'
214' 150'

260'

324'
310' 50'

300' 60'

274"

7A'

80'

100'

r10'

124"

130'
240'.

230"

978 3-12-720323 3 mathe lve 6, Lehleüand

150"

@ Als Kop etoorlage ireigegeben.

Erfsl Ket Venag GmbH Stütloarl2007K25



j{,l/l
-fü;H. au/ ":n tnl,, [&#.
ße des fbgebildeien winlels. Cib die winkelan an

Wiukel

Lkudt d4
1 Miss die Grö

/qr,//rt

t, l,t't

2 Zeichne jeweils einen winkel der vorgegebenen Cröße Markiere den winkel mit einem

Kreisbogen.
i=es: B=?8' 1= ll5' 6=305"

3 Vervollständi8e die Sätze'- 
uib"i.""ttt"-wint"r itt " gton b) Der-"' wink^el ist 180'sroß'

cl DIe Crdße eines spjEen Win-kels hegt Twrschen '' und ' ' "' . ,

diDie Grtiße eines siumpfen winkels it immer größer ais 'und kleiner als ''

4 a) Wi€ gtoß ist derWinlel, um der sich der große Zeiger einer Utu in 25 Minuten gedreht

hat?
b) Auf welche Zitrer der Lila zeiSt der große Zeiger' wenn er sich von 1 2 00 aus um 240'

Sedreht hat?

c) fuie groß sind die Winkel zwischen den Zeigem um 4 Lrhr?

Ärrr,k t/- (g Der Scheinwerfer eioes Leuchnurms benötigt für eine volle umdr-€hung 24 s. wie groß
*ii;' : [iä* wi*"r' a"" oer scheinwerfer in einer sekünde überslrercht:

{., IA 
^\ 

zeichne in ein Koordinatensysrem {Einheir I cm) ein Dreieck mir den Eclpunkren

':": 
* '' ; ;il;; ;,; ii;J c to, 5 ä;. Besrimme die cröße der einzelnen lnnenwinkel'

E' thn n, )-l"r,"i ln ", ü*,ainarensvstem tEinlrert 0 5 cml ern vierecl mit den Cckpunkrcn

,4l1r;,tkn 
-'i-iä'jisrliz) c'17 lsiuDdD{r'lsr'BesnmmedieGrößedereinzelnenlnnen-

tr' wirrkel.

- 
@ Beslimme die fehleuden winkelgrößen'



Arbeitsblatt
MathematikKlasse: Datum:

Winkel

Winkelgrößen berechnen (.\.-iyeau l)

1 Berechne die Größe aller Winkel. (Hinwels: g ll f;
a) ctl ß, Yl är

=

2 BerecMe die Größen aller in der Abbildung gekennzeichneren Winlel.

A1 Fz Y2 öz

O,1 f, fl är d.2 §z Y2 öz

ß' f\ är 42 h Y1 öz

O.3 §t Yt öt A §t Y1 öt

a.-114"

4=80"

<11 d2 A3 d4 ll5 d6 ß, 9t 0t !q f' ßt



Name: Arbeitsblatt
MathematikKIi:::-- 

-

Winkel

Datum:

Winkelgrößen berechnen (\iveau 2)

I Berechne die Größe aller Wintel. (Hinweis: g ll I;
a)

O,l lt, Y1 är

2 Berechne die Größe aller in der Abbildung gekennzeichneten Wintel.

atl ft Y1 är O,2 ßz Y2 öt

<Il ßr lr är ßz Y2 öz

O.3 ßt Yl ä: ßo Y4 öq

d,1 ß, Y2 öz

d3 ß. Y3 är !o Yq öt

a,:114"

Al O"2 dj 44 4s d4 llt ßz llt ßo ft fe



Name:

Klasse: Datum:

Winkel

Arbeitsblatt
Mathematik

Winkelgrößen bestimmen (\iveau 2)

I Die Geraden g und & sind parallel.
Bercchne die Gl(iße aller Wintei.

b)a)

ü=

ßr=

6?=

ß,:

är-
Yr=

a,:

öz:

412:

llz -

\L

3
9

Bestimme die Größe der angegebenen Winkel. (Hinweis: g und l sind parallel.)

b) c)

d1:

3

a) b)

Bestimme die fehlenden Winkelgrößen.

6= 6:



Name:

Klasse: Datum:

Winkel

Winkelgrößen berechnen (r-iveau 2)

1 Berechne die Größe aller Winkel. (Hinweis: g ll ,/l;

a)

Arbeitsblatt
Mathematik

2

&

äc)

*

.z

I

a, Yl är

2 Berechre die Größe aller in der Abbildung gekennzeichaeten Winkel.

Al ß, l1 är Al ß, Y2 öt

d.1 ß, Yt är O.2 ß, Y2 öz

(13 ß, Y3 är ßt Y4 öt

0z Y2 öz

(73 0, Y3 d: ßo Y4 ö+

(tr d2 A3 44 (73 A4 §t fz ft ßn ß' fa

309



Name:

Klasse: Datüm:

Winkel

Winkelgraißen bestimmen (Niyeau 2)

I Die Geraden g und i sind parallel.
Berechne die Größe aller Winkel.

Arbeitsblatt
Mathematik

a) b)

0,:

äL:

OA:

ßr= f,:

d1:

ß,=

ß':

dt:

l3z =

Y2:

öz:

o.2 =

ß,:

2

j

a

Bestimme die Gcöße der angegebenen Winkel. (Hinweis: g und l sind parallel.)

öz:

b)

b)

ü:
A2:

c)

c)

3

a)

Bestimme die fehlenden Winkelprößen.

i=



Klasse:

:Näme:

, Datum:

Winkel

Nebenrvinkel und Scheitelwinkel (Niveau 1)

I Gib die Größe aller Winkel an.

Arbeitsblatt
Mathematik

ä:

O,l f, Y1 är

100.

a) ./ b)

ö:

p=

6:

2
:

P

5

2 Berechne die Größe aller Winkel.

3 Bestimme die fehlenden Winkelgrößen.

a) Der Winkel a ist genau so groß wie sein Nebenwinkel

B. Wie groß sind a und fl
B=

Der Wi (el a ist um 30o größer als sein Nebenwinkel

I. Wie groß sind a undfl
p:

A
a;b)

q2 ß, Y2 öz

35'

d) ft Y3 ä:

65'



2 Zeichle jeweils einen Winkel der vorgegebenen Größe Markrere den winkel mit einem

Kreisbogen.
o= 65' ß=78" 'Y= I 15' ö= 305"

3 Vervollst?indige die Sätze." 
"iil*.*r,ä"wirla 

it,.. g'"o b) Der " ' w inkel ist l80'groß'

"i oo c.oß" eines spjrren win-kels liegil zwischen ' "' und ' '''
;; ;; ä;; ;;; ;;;pren wl"*ers it immer größer ars ' '" und kleiner ars "'

4 a) wie $oß ist der Winket, um den sich der große Zeiger €iner LIhr in 25 Minuten ge&eht

hdo
b) rriui welche Zitrer der Ltr zeigt der große Zeiger, vr'enn er sich von I 2-00 aus r'tm 240

gedrehi hat?

.l ivi. eton "lra 
A" wlDl{el rwischen den zeigem rm 4 Lftr"

Ärtr,hit /' @ Der Scheinwerfer einer Leuchtturms benötigt für eine volle Ußdr^ehung 24 s Wie groß

ä;-' 
* 

lt' ä"t wi"tti' a* aer scheinwerfer in einer sekunde übersneichr:

/,-, ß t\ zeich,'e in ein Koordinatensystem {Einhej, I cm) ein Dreieck mit den Eckp,ollen
yo ' 

* - ; iijä ä',;'i;,,J d is' i är' a*'i'-e die Größe der einzelnen rnneDwir'kel'

E - ltfun 
", 

i"i"r,," ir'.ir «"-ai"uiensvstem ltinte,t o,s cm) ein viereck mil den Eckpunhen

':*/,tukn ";l;ä;iit riailT 18) undDtl 15) Besonune die Gnjße der einzelnen Tmen-

/\/ winkel.

Bestinune die fehlende winkelgrößen'



Name: Arbeitsblatt
Mathematik.Klrrr", _

Winkel

Datum:

Nebenrvinkel und Scheitellinkel (Niveau 2)

1 Gib die Größe aller Winkel an.

a) b)

f:
ö=

E

=

2 Bercchne die Größe aller Winkel.

Bestimme die fehlenden Winkelgrößen.

Der Nebenwinkell des Winkels a ist um 30" kleiner
als der Winkel a
Wie groß sind a und B?

b) Wenn man vom Winkel a dessen Nebenwinlel l
abzieht, erhält man den Nebenwinkel /.
Wie groß sind d ünd P?

ß:

3

a) //l_\1 l:lA )

.;A

A1 Ft ],1 dr

ß. )'t ö1

ß. Yl är



P= 6s'

ö= 22'

ffi U4 "u"-"i7s6

2 Bestimme die feblenden Ciößen de. Winkel

126 + 23?c Zx

Entdeckungen an Geraden und Figuren
2.1 Winkel an Geradenkreuzungen

An zwei sich schneidenden ceraden sind Scheirelrvinhei gleich groß. Nebenwinket ergeben zusamnen 180o.

An geschnittenen Pamllelen sind Stufenwinkel und lvechselwinkel gleich groß.

a) o= 30" p=

,.Ä,
127 99

2A99 -i

b) q=

a)

4e

Errechne die fehlenden G.ößen der Winlel, derle an Neben-.
Scheilel-. ütchsel- und Stufenwinlel.

ör=

b) G;b bei fohenden wLnkelpäa,en an rm q ejche w.FIel er jr(a idldel.:

ar und Bj sind

ä: und,4, sind

yr und crr sind

L und a3 sind

4und& sind

6, und lx, sind

c) lvas passiert mit den folgenden Win}elpaaren, wenn ale Geraden nichl mehr para el zueinander sird:

a, und 6, sind

0j ürd Ii sind

Erechne die crößen der fehtenden Winkel.



e S"hr"ib" N"b"n-, Stufen-, Scheitel- und Wechselwinkel als Paare auf.

Nebenwinkel scheitelwinkel Stufenwinkel Wechselwinkel

(o/a') (ct/cr" ) (0/6) (oap)

fi Zwei Bündel von Parallelen schneiden ein Dreieck. Male gleich große Winkel gleichv an. Abmessen ist nicht erlaubt.

Bd. 196 lnrm obm: G.ob.tic - 7. Schuljab
@v.dig SiErid Pcls, Hoo.bEg/Ni.d.E[. 1996
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Wir sortieren Dreiecke 10

(o

\le\4
t\
I .-, Iturt\i\l

\t
\l

\-.,-1a r)

Bo!|.^Nr. 222,(

Kreuze bei jedem Dreieck die passenden Eigenschaften an.

Eig€nschaften I 2 3 4 5 6 7 I 9 10 11 l3 4 15

spitz*inklig

stumpÄ,Yiflklig

rechtwinklig

gleichseitig

gleichschenklig

q.I 196 
^rba 
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Dreie€ksfoEnieir

tr Trage die Nummern der Dreiecke richtig in die Tabelie ein.

3 a) ln Figurn kann man 

- 

gleichschenklige

und _ gleichseitige Dreiecke entdecken.

b) ln Figur B kann män _ gleichschenkligg aber

nicht glelchseitige Dreiecke entdecken.

q Bestimme die Winkel.

a) ln einem rechtwinkligen Dreieck ist ein Winkel 23"

groß, der dritte Winkel hat eine Größe von _,
b) In einem gleichschenkligen Dreieck beträgt der

Basiswinkel 34". oer dritte Winlel beträgt _
c) ln einem gleichseitigen Dreieck ist die Seite

gegenüber dem Punkt A 7cm lang. Die dreiWnkel

3 a) Welche Vierecke lassen sich aus zwei gleich
großen gleichschenkligen Dreiecken Iegen?
Zeichne deine Ergebnisse auf

b) Weiche Vierecke kannst du aus zwei gleich
großen gleichseitigen Dreiecken Iegen?

c) Schreibe die Namen derVlerecke zu den Abbildungen.

3 Zeichne die Dreiecke in das Koordinatensystem
und bestimme ihre Eigenschaften wie in Aufgabe 1.

a) A (1 ll); B (4 11); c(1 1 5) qllqeil rlreah:^, rkliq

b) A(11 l1); B (16l4t; C(12 | 5)

c) A(3 | 6); B (10 113); c(4112\

d) A(10lr, B (15 l7); 0

e) AOll); B(e l6); c(6l5)

d) Ein rechtwinkliges Dreieck mit einem 45"-Winke,

ist auch ein Dreieck.

e) Aus vier gleich großen gleichseitigen Dreiecken

kann man ein Dreieck legen.

D Bei einem gleichschenkligen Dreieck mit einem

Winkel von 38" könnten die ande,ren beidei Winkel

betragen _, und

und _ oder_ und groß sein.

Dreiecke 25
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1G
6
.3
O

E

:

Name: Datum:

a

Messen - It/inkel

a) Miss die Winkel im Kreis @.
Schrcibe sie direkt in den Kreis.

Addiere die Winkel aus Kreis @:

Miss die Winkel im Kreis O
uld addiere sie:

d) Vergleiche deine Ergebnisse. Was f?illt dir auf?
Zeige es deinem Lehrer.

0 @ a r Miss die Winkel im Dreieck. Addiere dann die Gradzallen.

b)

c)

Dreieck @:
Summe der Winkel:

Dreieck @:
Summe der Winkel:

b) Vergleiche deine Ergebnisse. Was stellst du fest?
Erkläre es deinem Lehrer.

Mathe macht stark I Messen



?- 1tilE 
Entdeckunsen an ceraden Lrnd Fisuren

2.2 Winkel in Dreieckeh und anderen FiSuren

E3@@
In jedem Dreieck beaa$ die WinkelsüEune 180'.

a+ ß+ Y= 1804

In jedem liercck beträgt die WiDldsumne 360".
a+ß+t+6=360'

Berechne die fehlenden Winkel der Dreiecke. 2 Berechne diefehlenden Winkel derver*ke

Trainieren

ii _ 1

a)

b)

c)

d)

e)

f)

L20"

90"

a)

b)

c)

d)

e)

30'

b)

116" 52"

: 39' 68"

52. 23. 100"

95. 100" 110.

18" 256.

85"

90'90"

9s' 85"

I Mathias bat in ejrem Dreieckjeweils zwei Wintel gemessen. K.nn er richtig gemessen haben?
untersfeiche die dchtige Antwofl.

a) a=95a ß='l8o d+p=_ JA/NEIN

.\ a=102" r=89" a+y= JA|NEIN

e) A=nl. y=5. E+),=_ JAINEIN

g) o=90' ,=90" o+B=- JA/NEIII

4 Berechne die Größen der Wintel in den Figuren.

a)

b) d= 128" ),=38"

d) ß=89a y=90a

f) a= 1' 0=180

h) o=81" y=94"

IA/NEIN

JA/NEIN

JA/NEIN

JA/NEIN



lrlinlieie$mme in'i ßraieelr

a)
Berechne alle fehlenden Winkel und trage sie ein-

c
b)

ß= 
- 

a c

g lm Dreieck ;st ein Winkel von 87'vorgegeben.
Schreibe fünf Möglichkeiten für die beiden
fehlenden Winkel auf

E=

I Berechne, Jalls möglich, den fehlenden Winkej
im Dreieck.

I lst folgende Aussage wahr oder falsch? S Berechne alle fehlenden Winkel und trage sie in
die Tabelle ein.

Wie groß s;nd die drei Winkel o, p und T7

a) Ein Dreieck mit zwei 4sewinkeln isr
rechtwjnklig.

b) Beiein€m Dreleck mit &ei8o"-winkeln ist
der dritte Winkel'10' groß.

c) E5 sibt ein Dreieck beidem der größte
Winkelviermälso groß ist wie der kteinsre.

g) Dreiecke mit eioem stump{en Winkel haben
noch zwei spitze Winkel.

t.l Bestimme die Winkelgrößen-

Nebenwinkel
ergeben zu-
sqhmen €0'

d) Bei einem Dreieck rnit einem 6oqvMnkei sind
die anderen belden Winkel auch 50. groß-

e) Ein Dreieck kann einen Winkel von 0'haben.

O Dreiecke mit zwei spitzen Winkeln haben
einen stLrmpfen Winkel.



Wir messen Winkel im Dreieck 11

p=

Summe

ct=

F,= p=

T-

Sulnm ): Summe:

ü=

p=

Summe: 

-Ed r% 
^rd 

oturü GrDEdi! ' ,, §cüdirhr
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/
Mittelpunkt und Mittelienkrechte

, a) Halbiere die Strecke. Bestimme den

/il.,
Konstruiere zu jeder Dreieck§eite die

Mittelsenkrechte.

sie der Reihe nach.

c)

Mittelpunkt.
b) Konstruiere die l\,4ittelsenkrechte.

B

a) Zeichne die Mittelpunkte der Seiten ein und verbinde

b) Beschreibe die entstehenden Vierecke.

(1)

a) Zeichne durch jeden Punkt eine Senkrech-

te zu der Geraden g.

b) Wie verlaufen die Senkrechten zueinander?

c

4 Zeichne zu der Geraden I durch jeden Punkt eine Senkrechte und eine Parallele ieweils von

Rand zu Rand.

3
DX

BX

Strecke halbieren
Mittelsenkrechte

konstruieron

Senkrechte



Mittelpunkt und it/titteiÄenkibchte

I a) Halbiere die Strecke. Bestimme den c)

Mittelpunkt.
b) Konstruiere die Mittelsenkrechte.

a) Zeichne die [,4ittelpunkte der Seiten ein und verbinde

b) Beschreibe die entstehenden Vierecke.

(1)

frru.'

Konstruiere zu jeder Dreieckseite die

Mittelsenkrechte.

sie der Reihe nach.

Punkt eine Senkrechte und eine Parallele jeweils von

3a)

b)

Zeichne durch jeden Punkt eine Senkrech-

te zu der Geraden g.

Wie verlaufen die Senkrechten zueinander?

Zeichne zu der Geraden g durch jeden

Rand zu Rand.

DX

c

BX

Strecke halbieren
Mittelsenkrechte

konstruieren

Senkrechte



'? t?37@
"' . ZX ffi rnra.,lrns"nrnceradenundFiguren

2.3 Mittelsenkrechte uhd Winkelhalbierende

Mittelsetrkrechte
1. Zeichneje einen Iceis

mit dem gleichen
Radiüs um die Punk-
te A und B, so dass
sich die beiden Kreise
in den Punkten C und
, sclDeiden.

2- Die Gerade durch C
.rind D ist die Mittel
senke€hte der Strecke
AB

Trainieren

Winkelhalbierende
1. Zeichne einen Kreis üm den

Scheitelpunk S des Winkels.
Dieser Kreis schrcidet die
Schentel in den Punl(ten,{
undB.

2. Zeichne je einen Kreis um A
und B mit dem gleicheD Radius-
De! gewählie Radius muss so groß sein, dass sich die beiden
Iüeise im Putrk C sclneiden.

3. Die Gerade durch S und C halbiert den Winkel a.

i '-, 1 Korstruiere die Mittelsenkrechten.

a) b) c)

AB AB

-. 2 Konst ieredieWinkelhalhiere.de.

")
.)

Konstrüiere alle Mittelsenkechten und den

Umfreis.
4 Konsrruiere den Inkreis des Deiecks.



3.2 Mittelsenkrechte

l. Überprüfe, ob die gestrichelt gezeichnete Gerade Mittelsenkrechte der Strecke A-B ist-
Wennja, dann beschrifte sie mit,,ms".

a) c)

--4

2. Zeichne die Mittelsenkrechte zur gegebenen Strecke.

a) b)

-/'

^,/ 

-=-

d)

3. Die drei Städte Alltown (A), Baycity (B) und Cunyhill (C) beschließen den gemeinsamen Bau eines
Flugplatzes. Der Flugplatz soll genau än der Stelle errichtet werden, die gleich weir von allen drei Städlen
entfemt ist. Ermittle in unten stehender Skizze (Maßstab l:100 000) zeichnerisch die gesuchte Stelle.
Kennzeichne sie mit einem Kreuz und beschrilte sie mit F.

O 2006 Schredel, Braunsc[wcig 33



3.3 Winkelhalbierende

l. Überprüfe, ob die gestrichelt gezeichnete Halbgerade winkelhalbierende des gegebenen winkels ist.
Wenn ja, dann beschrifte sie mit,,w".

d)

2. Zeichne die Winkelhalbierende zum gegebenen winkel.

b)

a) Zeichne die Winkelhalbierende von o.
welche Eigenschaft haben alle Punkte
der winkelhalbierenden?

b) Zeichne die Winkelhalbierende von p.

welche Eigenschaft haben alle Punkte
der Winkelhalbierenden?

c) Zeichne die Winkelhalbierende von y.

Nenne den Schnittpunkt der drei Winkel-
halbierenden W. Welche Eigenschaft hat
der Punkr W?

O 2006 Schro.del. Bmunschscig 34



Wir zeichnen Kreise in Winke,

Zeichne vier Kreise, die die Schenkel des Winkels bertihren. Die Mittelpunkte der

Kreise findest du duroh Ausprobieren. Verbinde die Mittelpunkte- Welche Linie entsteht?

7

ad. 196 aüotü@ G.den " t, s.!qjü,
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Wir konstruieren l/^Ma$r'zrv& zh Dcrbo|

Bd. 196 Adoo Orü@: G..@i. - 7, Sddj.ü
@vEllr Sigrid P.e4 Ho@tEE/Ni.ddlb. 1996
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Winkolhalbieren

Winkel

1 al N4iss die Größe der Winkel'

a) ilii., alie Winl:.i (les Dicic.ks
ll) Halbrere alle drel Wlnkel des Dreiecks

.l KonstrLr tre zu allerr Wlnkeln des

Itechteck. dl-" Winkelhalbier endc

Welche FigJr wrrd von cien Winkel

ha lbie r-"nd. n ern gc sc h1 ossen?

b) lla biere die Winke



§.

* Teste dein Wissenl Kaprtet2, Entdeckungen an ceraden und in Figur." ffitlT'1

a) E[eche die fehlenden Größen der Wi]*el, denke an
Neben-, Scheitel-, Wechsel- uDd Stufenwinkel.

Gib bei folgenden WiDkeipaaren an, üm welche Wirkel es sich handelt:

Pa und B, sind

Bj und 4 sind

aa und Ia sind

4 und /3 sind

b)

b)

c)

d)

e)

fl

a)

b)

da und Ba sind

4 rmd Br sind

7, und /a sind

6, und A sind

2 Bercchne die fehlenden Wirkel derpgglgglg-

iaß7

a) t2- 121'

c)

d)

e)

f)

45.

98'

72"

81" i 1i'

69"

5 KonsEuiercdiewinlelhalbierende.4 Konshuierc die Mitlelsenkrechte

Stimmr dieBekauptwg?UFterstricliedi.richßigeAßtwsrt.

Es gibt ein Dreieck mit zwei rechten Winkeln.

Begrürldllllg:

Antwon: JA / NEIN


